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Nominiert für den Global Water Award 2018
Endress+Hauser auf der Auswahlliste des renommierten Branchenpreises
Endress+Hauser ist für den Global Water Award 2018 in der Kategorie „Smart Water Company of the Year“ nominiert. Der Preis zeichnet Unternehmen aus der Branche Wasser & Abwasser aus, die durch innovative Produkte und Lösungen die Industrie vorantreiben. Die Gewinner werden durch ein Leser-Voting ermittelt und im Rahmen des Global Water Summit am 16. April 2018 in Paris verkündet. 
Die Kategorie „Smart Water Company of the Year“ widmet sich Unternehmen, die einen großen Beitrag zur Digitalisierung im Wassersektor leisten. Endress+Hauser überzeugte dabei unter anderem durch die Memosens- und Liquiline Technologie, die den Messwert im Sensor digitalisiert und kontaktlos zum Messumformer überträgt. Zudem unterstreichen wichtige Kooperationen wie beispielsweise die Teilnahme an dem deutsch-chinesische Forschungsprojekt ‚Semizentral‘ den hohen Stellenwert der Analysestrategie von Endress+Hauser. Semizentral ist ein innovativer Ansatz zur Verbesserung der Wasserinfrastruktur von Mega Cities.
Die Innovationskraft von Endress+Hauser verdeutlichen darüber hinaus mehr als 1000 Patente im Bereich Flüssigkeitsanalyse. „Unsere Innovationen sind darauf ausgerichtet, die Prozesse und Produkte unserer Kunden zu verbessern. Wir freuen uns daher sehr, es bei so vielen Bewerbern unter die vier Nominierten geschafft zu haben“, sagt Dr. Manfred Jagiella, CEO von Endress+Hauser Conducta und Vorstandsmitglied der Endress+Hauser Gruppe. 
Der Global Water Award
Der Global Water Award wurde 2006 von der internationalen Zeitschrift Global Water Intelligence ins Leben gerufen und zeichnet Unternehmen aus, die die internationale Wasserindustrie durch fortschrittliche Technologien prägen. Der Preis wird im Ramen des Global Water Summit verliehen. An der internationalen Konferenz nehmen jährlich über 650 Branchenvertreter teil. 

Die Endress+Hauser Gruppe

Endress+Hauser ist ein international führender Anbieter von Messgeräten, Dienstleistungen und Lösungen für die industrielle Verfahrenstechnik. Die Firmengruppe zählt weltweit mehr als 13.000 Beschäftigte. 2017 erwirtschaftete sie über 2,2 Milliarden Euro Umsatz.
Struktur
Eigene Sales Center sowie ein Netzwerk von Partnern stellen weltweit kompetente Unterstützung sicher. Product Center in zwölf Ländern erfüllen die Wünsche der Kunden schnell und flexibel. Eine Holding in Reinach/Schweiz koordiniert die Firmengruppe. Als erfolgreiches Unternehmen in Familienbesitz will Endress+Hauser auch künftig selbstständig und unabhängig bleiben.
Produkte
Endress+Hauser liefert Sensoren, Geräte, Systeme und Dienstleistungen für Füllstand-, Durchfluss-, Druck- und Temperaturmessung sowie Analyse und Messwertregistrierung. Das Unternehmen unterstützt seine Kunden mit automatisierungstechnischen, logistischen und informationstechnischen Dienstleistungen und Lösungen. Die Produkte setzen Maßstäbe im Hinblick auf Qualität und Technologie.
Branchen
Die Kunden kommen überwiegend aus den Branchen Chemie/Petrochemie, Lebensmittel, Öl und Gas, Wasser/Abwasser, Energie und Kraftwerke, Life Sciences, Grundstoffe und Metall, Erneuerbare Energien, Papier und Zellstoff sowie Schiffbau. Sie gestalten mit Unterstützung von Endress+Hauser ihre verfahrenstechnischen Abläufe zuverlässig, sicher, wirtschaftlich und umweltfreundlich.
Geschichte
Endress+Hauser wurde 1953 von Georg H. Endress und Ludwig Hauser gegründet. Die Firmengruppe ist seit 1975 im Alleinbesitz der Familie Endress. Das Unternehmen entwickelte sich konsequent vom Spezialisten für Füllstandmessung zum Anbieter von Komplettlösungen für die industrielle Messtechnik und Automatisierung. Gleichzeitig wurden ständig neue Märkte erschlossen.
Weitere Informationen unter www.endress.com/medienzentrum oder www.endress.com
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